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Verwaltungsstelle Gompitz/ Altfranken 
 

Sitz: Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden  

 

Tel. Gompitz: (03 51) 4 88 79 81  

 

Tel. Altfranken: (03 51) 4 88 79 84  

 

Fax: (03 51) 4 88 79 83  

 

E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de  

 

Internet: www.dresden.de 
 

Sprechzeiten:  
Montag, Freitag  08:00 – 12:00 Uhr  

Dienstag, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
 
 

Ortschaftsbüro Mobschatz 
 

Sitz und Sprechzeiten in Gompitz:  
 

Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 
 

Tel.: (03 51) 4 88 79 85, Fax: (03 51) 4 88 79 83  
 

Montag, Dienstag, Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch  geschlossen  

 

Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz:  
 

Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden  
 

Tel.: (03 51) 4 53 86 31, Fax: (03 51) 4 53 86 33   
 

Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr  
 
 

E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de  
Internet: www.dresden.de 
 
 

Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden 
Tel.: (03 51) 4 88 79 35, (03 51) 4 88 79 36 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr  
 
 

Ordnung und Sicherheit   
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden  
Tel.: (03 51) 4 88 79 34  

 
 

Annahme von Grünschnitt 
- auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46: 

ganzjährig: freitags 13:00 – 14:00 Uhr  
1. April – 31. Oktober: montags 16:00 – 18:00 Uhr  

 

- auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm:   
vom 1. März – 30. November:  
mittwochs 15:30 – 18:00 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 
09:00 – 11:00 Uhr 

 

Gebühren: 
  - bis zu 1 cbm -> jeweils 0,50 Euro pro 0,2 cbm 
  - mehr als 1 cbm -> jeweils 2,75 Euro pro angefangenen cbm 
 

Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
 

 

 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist  
Donnerstag, 12. September 2019 

Die nächste Ausgabe erscheint am  
Freitag, 27. September 2019 

 

Behördenrufnummer, Tel.: 115 
Polizei, Tel.: 110 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112 
Polizeirevier Cotta,  
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (03 51) 4 14 08-0  
Bürgerpolizist Herr Peter,  
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude,  
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden: Di. 15:00 – 17:00 Uhr  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 116 117 
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über dienst-
habende Praxen im Rahmen des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes, 
Allgemeinärztliche-/ Kinderärztliche-/ Chirurgische-/ Augenärztliche-/ 
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen  
Giftnotruf, Tel.: (03 61) 73 07 30 
Apothekennotdienst, Tel.: 0800 0022833 
 

Störungsmeldungen  
Öffentliche Beleuchtung  

 RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: (03 51) 4 88 15 55  
Erdgas  

 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 33 33 
Strom  

 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 86 86  
Wasser  

 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 22 22  
Abwasser  

 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (03 51) 8 40 08 66 
Telefon  

 Dt. Telekom AG, Tel.: (08 00) 3 30 20 00 oder: www.telekom.de  
 

Abfallentsorgung im September 

 
Rest- 
abfall 

Gelber  
Sack 

Bio- 
abfall 

Städtische  
Blaue Tonne 

Altfranken 

14-tägig 
am: 11./ 25. 

 

aller 4 Wochen 
am: 11.  
oder am:  25. 

06./ 20. 

03./ 
10./ 
17./ 
24. 

12./ 26.  

Alt-Leuteritz 12./ 26. 04./ 18. 

04./ 
11./ 
18./ 
25. 

13./ 27. 
Brabschütz 12./ 26. 12./ 26. 13./ 27. 
Gompitz 05./ 19. 12./ 26. 12./ 26.  

Merbitz 12./ 26. 06./ 20. 
13./ 27.  
(außer ***) 

Mobschatz  12./ 26. 06./ 20. 13./ 27. 
Ockerwitz 12./ 26. 06./ 20. 12./ 26. 

Pennrich 05./ 19. 12./ 26. 
12./ 26.  
(außer **) 

Podemus 12./ 26. 06./ 20. 13./ 27. 
Rennersdorf 05./ 19. 12./ 26. 13./ 27. 
Roitzsch 12./ 26. 06./ 20. 12./ 26. 
Steinbach 05./ 19. 12./ 26. 12./ 26.  
Unkersdorf 05./ 19. 12./ 26. 12./ 26.  
Zöllmen 05./ 19. 12./ 26. 12./ 26.  

 

* veränderte Abfuhrtermine 
** Zum Schmiedeberg am: 02./ 09./ 16./ 23./ 30. 
*** Merbitzer Straße am: 10./ 24.  
 

Auskunft zum Abfuhrrhythmus: www.dresden.de/abfuhrkalender 
Abfall-Info-Telefon: (03 51) 4 88 96 33 

 

zuständige Entsorgungsunternehmen:  
Restabfall und Bioabfall in den  
Ortschaften Gompitz, Mobschatz 

Becker Umweltdienste GmbH, 
Tel.: (03 51) 64 40 00 

Restabfall und Bioabfall in der  
Ortschaft Altfranken 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 4 45 51 16 

Gelber Sack in  
allen Ortschaften 

Stratmann Entsorgung GmbH, 
Tel.: (03 51) 88 59 50 

Städtische Blaue Tonne in 
allen Ortschaften 

Veolia Umweltservice Ost GmbH & 
Co. KG, Tel.: 0800 563 214 789 

 

Ihr Medienberater vor Ort

Jens Böhme

0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Mobile Schadstoffsammlung

Anzeigen

Vom 2. bis 21. September 2019 ist das Schadstoffmobil wieder in 
Dresden unterwegs. Jeder private Haushalt kann bis zu zehn Kilo-
gramm Schadstoffe gebührenfrei abgeben.

Gebührenfrei werden angenommen
•	 Haushaltsreiniger, Entkalker, Desinfektionsmittel, Nagellackentfer-

ner, Spraydosen mit Restinhalt, PUR-Montageschaumdosen
•	 Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Insektensprays, Dünge-

mittel
•	 flüssige Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Imprägnier- und 

Abbeizmittel
•	 Mineralöle und Kraftstoffe
•	 quecksilberhaltige Abfälle wie Thermometer
•	 Speiseöle und -fette sowie Frittieröle
•	 Leuchtstoffröhren, LED- und Energiesparlampen
•	 Akkus, Batterien, Autobatterien (keine Rückerstattung des Pfands, 

Bestätigung der Abgabe auf Pfandgutschein/Rechnung zur Vorlage 
beim Händler möglich)

Tipps und Hinweise
•	 Stellen Sie Schadstoffe niemals unbeaufsichtigt vor Eintreffen des 

Schadstoffmobils am Straßenrand ab.
•	 Übergeben Sie die Schadstoffe möglichst in ihren Originalbehältern 

direkt dem Annahmepersonal und vermischen Sie die Schadstoffe 
nicht miteinander.

•	 Eingetrocknete Farb- und Lackreste sowie Medikamentenreste kön-
nen Sie in der Restabfalltonne entsorgen.

•	 Schadstoffe gehören nicht in die Restabfalltonne oder Toilette. Sie 
müssen getrennt gesammelt und entsorgt werden, da sie umwelt- 
oder gesundheitsgefährdende Stoffe enthalten. Sie sind mit Gefah-
rensymbolen gekennzeichnet.

Weitere Informationen
•	 Tourenplan Schadstoffmobil: www.dresden.de/abfall, Themenstadt-

plan www.dresden.de/stadtplan/abfall
•	 Abfall-Info-Telefon: (0351) 4889633 sowie per E-Mail an: 
	 abfallberatung@dresden.de

Stellplätze und Haltezeiten des Schadstoffmobils in Gom-
pitz, Altfranken, Mobschatz:
Dienstag, 10.09.2019
17:15 – 18:30 Uhr Brabschütz, Zum Schwarm/

Dorfplatz Brabschütz
Montag, 16.09.2019
10:00 – 10:45 Uhr Altfranken, Otto-Harzer-Straße
Freitag, 20.09.2019
10:00 – 11:00 Uhr Unkersdorf, Am Schreiberbach/

Schwarmweg
11:30 – 13:00 Uhr Pennrich, Altnossener Straße (Bauhof)
14:30 – 15:15 Uhr Ockerwitzer Allee/ Altgompitz
15:45 – 16:30 Uhr Ockerwitz, Ockerwitzer Allee 21
17:15 – 18:30 Uhr Elbhangstraße/Am Berg
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Abgabe von Straßenlaub ist gebührenfrei möglich
Vom 26. August 2019 bis 21. Dezember 2019 können Dresdner 
Grundstückseigentümer Laub von Straßenbäumen, das auf den von 
den Anliegern zu reinigenden Flächen anfällt, gebührenfrei auf den 
städtischen Wertstoffhöfen und Grünabfallannahmestellen abge-
ben. Zusätzlich nehmen diese Stellen auch das von Miniermotten 
befallene Laub von Rosskastanien an. Der Service der Landeshaupt-
stadt Dresden gilt nur für Privathaushalte und nicht für Hausmeis-
terdienste und andere gewerbliche Dienstleister.
Die Adressen und Öffnungszeiten sind im aktuellen Abfallratgeber, 
am Abfall-Info-Telefon (0351) 4889633 oder im Internet unter 
www.dresden.de/abfall (Stichwort Wertstoffhöfe) zu erfahren.
Den für die gebührenfreie Abgabe erforderlichen Erklärungsbogen 
erhalten Sie vom Annahmepersonal. Sie können das Formular vorab 
aus dem Internet herunterladen und bereits ausgefüllt zur Abgabe 
mitbringen.

Hinweise: Für Laub von Bäumen aus Privatgrundstücken und alle 
sonstigen Grün- und Gehölzabfälle aus Haus- und Kleingärten ist 
eine Gebühr zu entrichten. Kleinmengen bis zu einem Kubikmeter 
kosten 0,50 Euro pro 0,2 Kubikmeter, alle Mengen darüber 2,75 Euro 
pro angefangenen Kubikmeter. Dies gilt auch für mit Grünabfäl-
len vermischtes Straßenlaub. Weiter ist zu beachten, dass Äste und 
Stämme nur bis zu einem Meter Länge und 20 Zentimeter Durch-
messer angenommen werden.
Darüber hinaus ist das Kompostieren von Pflanzenabfällen auf 
dem eigenen Grundstück oder das Entsorgen in der Biotonne 
möglich.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die nicht genehmigte 
Verbrennung pflanzlicher Abfälle ebenso wie deren Ablagerung auf 
Freiflächen und in Waldgebieten als Ordnungswidrigkeit mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann.

Anzeigen
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Ein Verein stellt sich vor:

Verein „Freunde und Förderer  
der Freiwilligen Feuerwehr 
Ockerwitz e. V.“
Bestimmt kennt sie jeder, die Freiwillige Feuerwehr in Ockerwitz. Sie 
besteht aus 17 aktiven Kameraden, 14 Mitgliedern in der Alters- 
und Ehrenabteilung und 4 Jugendlichen aus Ockerwitz, die in der 
Jugendfeuerwehr Gompitz aktiv sind.
Zur Seite steht diesen Kameraden der Verein „Freunde und Förde-
rer der Freiwilligen Feuerwehr Ockerwitz e. V.“! Was, den kennen 
Sie noch nicht? Zweck unseres Vereines ist es, durch bürgerschaft-
liches Engagement die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr zu 
fördern und damit den Feuerschutz in der Ortschaft aufrechtzu-
erhalten.
Die sich daraus ergebenden Aufgaben sind beispielsweise die Fes-
tigung der Kameradschaft, der Traditionspflege und des Traditions-
bewusstseins sowie die Verdeutlichung, dass es sich bei der Feu-
erwehr Ockerwitz um eine Freiwillige Feuerwehr mit ausnahmslos 
ehrenamtlichen Mitgliedern handelt. Auch der präventive Brand-
schutz wird durch verschiedene Aktionen des Vereins beworben und 
unterstützt.
Dafür hat sich 2003 der gemeinnützige Verein gegründet, heute 
besteht er aus 61 Mitgliedern. Frauen und Männer, Alt und Jung, 
Mitglieder mit mehr oder weniger Zeit, mit mehr oder weniger En-
gagement. Getreu dem Motto: Jeder nach seinen Möglichkeiten!
Zu unseren größten Events im Jahr zählt sicherlich das Feuerwehr-
fest in Ockerwitz, welches wir zusammen mit den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr durchführen. Hier werden immer helfende 
Hände gesucht, sei es bei der Vorbereitung des Festprogrammes, 
beim Aufbau des Festgeländes oder bei der Standbetreuung. Als 
Dankeschön lernen Sie aktive Ockerwitzer kennen, die natürlich Ihr 
Heimatgefühl wesentlich prägen und zum „sich Wohlfühlen“ in der 
Ortschaft beitragen. Daneben stehen gemeinsame Unternehmun-
gen, sowie die Unterstützung der Wehr bei anstehenden Aufgaben.
Liebe Leser, habe ich Ihr Interesse geweckt? Sie sind eingeladen, 
sich auch über die kleineren Events unseres Vereinslebens zu in-
formieren. Sprechen Sie uns an, vielleicht kennen Sie ja bereits ein 
Vereinsmitglied aus Ihrer Nachbarschaft oder Ihrem Freundeskreis! Sie 
erreichen uns auch per E-Mail: Feuerwehrverein.Ockerwitz@web.de.  
Als Vereinsmitglied unterstützen Sie die ehrenamtliche Tätigkeit un-
serer Kameraden in der Freiwilligen Feuerwehr Ockerwitz!

Rico Beranek
Vereinsvorsitzender
Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Ockerwitz e. V.
Feuerwehrverein.Ockerwitz@web.de

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
die Ferien- und Urlaubszeit neigt sich seinem Ende. Die Zuckertüten 
sind verteilt und damit beginnt wieder das sogenannte normale 
Leben und die gewohnten Tagesabläufe für alle. So auch für die 
Arbeit des Ortschaftsrates und der Verwaltung.
Vor der Sommerpause am 1. Juli hat uns unser Oberbürgermeister Herr 
Hilbert besucht. Er konnte sich selbst davon überzeugen, wie unsere 
Ortschaft aufgestellt ist und welches Potential es hier gibt. Ungeach-
tet von der vorbildlichen Betreuung der Kleinsten im Spatzennest und 
den exzellenten Bedingungen für die Schulkinder in unserer Schule gibt 
es noch mehr Beeindruckendes. So konnte er hautnah miterleben, wie 
die Gärtnereibetriebe vor 100 Jahren entstanden sind und was daraus 
geworden ist. Historisches in der Altgärtnerei Herbert Sobe und Moder-
nes im Gartenbaubetrieb Bunk. Beides gehört zusammen und zeigt die 
lange Tradition des Gewerbes in unserer Region.
Beeindruckend war auch der Besuch in der Unternehmensgruppe 
Lattermann. Man vermutet hinter dem Firmensitz nicht eine derart 
geballte Konzentration an Wissen, Kreativität, Wirtschaftskraft und 
Innovation. Die Geschäftsleitung hat eindrucksvoll dargelegt, auf 
welchen Gebieten und Regionen sie ihre Handschrift hinterlassen 
haben und was sie noch vorhaben. Wir können auf diesem Wege 
dazu nur alles Gute wünschen.
In der aktuellen Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger und der 
Ortschaftsräte wurde der Oberbürgermeister mit weiteren Fragen 
konfrontiert, die er sehr qualifiziert beantwortet hat oder zur ab-
schließenden Klärung in die Ämter mitgenommen hat. Ich glaube, 
wir konnten ihm gegenüber deutlich machen, dass sich unsere Ort-
schaft nachhaltig entwickelt und welche Forderungen wir gegen-
über der Stadtverwaltung haben.
Nun gilt es, unsere kommunale Aufgabe weiter zu entwickeln und 
an die erfolgreiche Zeit anzuschließen. Am 2. September findet eine 
wichtige öffentliche Sitzung statt, zu der ich Sie herzlich einlade. 
Die Mitglieder des Ortschaftsrates, deren Legislaturperiode zu Ende 
geht, werden verabschiedet und die durch Sie neu gewählten Ort-
schaftsräte übernehmen ihr Ehrenamt.
Der/Die Ortsvorsteher/in und die Stellvertreter werden dann durch den 
neuen Ortschaftsrat gewählt und dann sollte wieder zielstrebig gearbei-
tet werden und an das angeknüpft werden, was bisher erreicht wurde.
An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei vier Ortschaftsräten da-
für bedanken, dass sie seit der Eingliederung der Gemeinde Gompitz in 
die Landeshauptstadt Dresden, das heißt 20 Jahre, ehrenamtlich in der 
Ortschaft als Ortschaftsräte tätig sind. Es betrifft Frau Ute Pfeil, Herrn Dirk 
Linke, Herrn Matthias Rump und Herrn Mike Heinrich, denen ich meine 
besondere Anerkennung und Wertschätzung für ihr engagiertes Wirken 
zum Ausdruck bringen möchte. Vielen Dank und alles Gute für die Zukunft.
Also, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, Sie haben gewählt, nun 
kommt der zweite Schritt, die konstituierende Sitzung am 2. Sep-
tember. Dazu lade ich Sie noch einmal herzlich ein, denn Sie wollen 
bestimmt wissen, wer die ehrenvollen Aufgaben im Ortschaftsrat 
für die nächsten 5 Jahre übernimmt.

Mit freundlichem Gruß

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die konstituierende Sitzung des neuen Ortschaftsrates findet am 
Montag, 2. September 2019 um 19:30 Uhr im Gemeindezent-
rum Gompitz, Altnossener Str. 46 a statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen.
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volleyballturnier der ortschaft gompitz

Einladung
 
Zeit: 
Beginn: 9:30 Uhr (Treff 9:00 Uhr)  Ende: 14:00 
 
Ort: 
Sport- und Freizeitplatz Pennrich
Altnossener Straße 46 a
01156 Dresden

Untergrund: Tartan (keine Stollenschuhe erlaubt)

Anmeldung an: jahey@web.de oder Tel:. 0179-2979274
Bitte angeben: Teamname, Kapitän mit Telefonnummer und Mail-Adresse 

Teilnahmebedingungen: 
Freizeit und Hobbymannschaften mit mindestens 2 Damen oder Jugendspielern U14

Spielmodus: wird nach Eingang der Meldung festgelegt 

Schiedsgericht: wird durch die spielfreie Mannschaft gestellt 

Anmeldeschluss: 15.09.2019

Startgebühr: Beisteuerung zu offenem Buffet für alle.

Schlechtwetter-Variante:  Turnhalle der 74. Grundschule

!der veranstalter übernimmt keinen versicherungsschutz!

Sonntag
22.09.19 

© Design by dre-sign.de 

Kindertagesstätte  
Gompitzer Spatzennest e. V.
Wir wünschen allen unseren Kindern und Eltern einen gu-
ten Start in das neue Kindergartenjahr und viele schöne 
Erlebnisse mit den Erzieherinnen in ihren neuen Gruppen.
Viele Angebote mit abwechslungsreichen Aktivitäten 
haben wir wieder für das kommende Jahr unter dem 
Jahresmotto „Wissen, was gesund hält“ geplant und 
werden diese für unsere Kinder interessant und erlebbar 
gestalten.
Ab September können wieder neue Kinder in unsere 
Krabbelgruppe aufgenommen werden. Interessierte El-
tern haben die Möglichkeit, sich unter der Telefonnum-
mer 4115693 anzumelden.
Für die Eltern unserer Einrichtung besteht am Freitag, 
dem 27. September 2019 wieder das Angebot, vor dem 
„Herbst-/Winterschuhwechsel“ die Füße Ihrer Kinder 
durch den Orthopäden Dr. Klein messen und untersuchen 
zu lassen, um einen optimalen Schuhkauf zu ermöglichen.

Wussten Sie schon ...
… dass die Füße Ihres Kindes innerhalb von wenigen Mo-
naten um bis zu zwei Schuhgrößen wachsen können?

Die Zuckertüten  
sind alle geerntet
Ein herzliches Dankeschön an unsere Gompitzer Feuerwehr, die 
auch in diesem Jahr dafür gesorgt hat, dass die Zuckertüten unserer 
Schulanfänger gut gedeihen konnten. Nun sind alle geerntet und 
die Schule hat begonnen. 
Die Kinder der Klasse 1 haben unsere Schule erobert und spielen 
gemeinsam mit unseren großen Schulkindern.
Die SchülerInnen der Klasse 4 waren mit Frau Schreiter und Frau 
Seppelt gleich in der ersten Schulwoche in der Jugendherberge in 
Altenberg und haben viel erlebt.
Wir waren wandern auf dem Geisingberg und dem Kahleberg, ba-
deten in den Galgenteichen und sind natürlich auch mit der Som-
merrodelbahn gefahren.
Aber nun geht es auch für unsere großen Schulkinder wieder so richtig 
los mit dem Lernen. Zunächst erhalten sie eine Ausbildung zum Erst-
Helfer, um auf dem Pausenhof als Rettungsengel tätig sein zu können.

Wir freuen uns auf einen wunderschönen Monat September und 
wünschen allen eine schöne Zeit

das Team der Grundschule Gompitz

Achtung!
Am 04.09.2019 kommt die Zahnärztin zu unseren Schulkindern.

Danke an die Gärtnereien Rost und Gäbler für die Ausgestal-
tung unserer Feierlichkeit.
Danke an das Kamerateam Mike Heinrich, Axel Schubert und 
Fam. Dreyer für das Filmen zur Schuleinführung.

Rückblick und  
Vorausschau
Alle angestammten Mitglieder der Zschonergrundlauf-Familie so-
wie natürlich auch alle weiteren Laufinteressierten sind am Sonntag, 
8. September, recht herzlich zum 25. Zschonergrundlauf einge-
laden. Auch der diesjährige Jubiläumslauf startet um 10:00 Uhr, 
deshalb bitte bis 9:45 Uhr am Gemeindezentrum Pennrich (Bereich 
Feuerwehr) einfinden und vor Ort anmelden. Wie immer kann über 
die Strecken von 2,5 und 6 km gelaufen oder gewalkt werden. Zwei 
Wochen später, am 22.09.2019 um 9:00 Uhr, treffen sich wieder die Vol-
leyballer unter uns zum 14. Turnier um den „(Wander-) Pokal der Ortschaft“.
Da im Vorjahr die baustellenbedingte Freiluftvariante alle Beteilig-
ten begeisterte, soll das Volleyballturnier auch dieses Jahr wie-
der auf dem Pennricher Sportplatz stattfinden. Als Regenvariante 
steht jedoch die Gompitzer Halle zur Verfügung.
Die Anmeldungen der Mannschaften bitte ab jetzt bis spätestens 
15.09. unter >jahey@web.de< oder 0179 2979274 durchführen. 
Weitere Details sind der Einladung in diesem Heft zu entnehmen.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Volleyballturnier, 22.09.2019, 9:00 Uhr, Sportplatz Pennrich
25. Zschonergrundlauf, 08.09.2019, 10:00 Uhr, Gemein-
dezentrum Pennrich
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Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Die konstituierende Sitzung des neuen Ortschaftsrates findet 
statt
am Montag, 2. September 2019 um 19:00 Uhr
im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2 b.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushän-
gen.
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Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Ortschaftsrates
Am Donnerstag, 12. September 2019, um 19:30 Uhr, tagt 
der Ortschaftsrat Mobschatz in seiner neuen Besetzung 
zur konstituierenden Sitzung.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den aktu-
ellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz. 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Mobschatz 
vom 15.08.2019
Übertragung von finanziellen Mitteln an das Amt für 
Stadtgrün und Abfallwirtschaft für eine Hangrutsche und 
eine überdachte Sitzgruppe auf dem Spielplatz Am Tum-
melsgrund in Mobschatz
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0212/19

Finanzielle Unterstützung des Kinderfestes Mobschatz 
2019
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0213/19

weitere Tagesordnungspunkte waren:
– Verabschiedung der aus dem Ortschaftsrat

ausscheidenden Mitglieder
– Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz

Berichterstatter: Ortsvorsteher
– Anfragen der Ortschaftsräte
– Anfragen der Bürger

Einladung  
zum 1. Merbitzer Urbanfest

Der Urban von Langres ist der Schutzpatron der Winzer.
Um diesen zu ehren, findet am Sonntag, 6. Oktober 2019, von 
11:00 bis 17:00 Uhr das 1. Merbitzer Urbanfest an den Weinber-
gen „Merbitzer Bauernberge“ statt.

Der Oberbürgermeister Dirk Hilbert hat die Schirmherrschaft 
übernommen. Er wird 11:00 Uhr ein Grußwort sprechen und die 
Enthüllung des Denkmales zu Ehren des „Hl. Urbans“ am Ocker-
witzer Weg in Merbitz vornehmen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Veranstaltung herz-
lich eingeladen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
die Arbeit des Ortschaftsrates in bisheriger Zusammensetzung ist 
beendet. Am 15. August tagte er zum letzten Mal. Im Rahmen der 
Sitzung verabschiedeten wir die langjährigen Mitglieder des Gre-
miums, Herrn Dirk Hofmann, Herrn Dr. Bernd Devantier, Herrn Ul-
rich Melzig sowie Herrn Gunther Faust. Nochmals möchte ich den 
genannten Personen meinen Dank sowie großen Respekt für die 
geleistete Arbeit aussprechen. Der neu gewählte Ortschaftsrat wird 
am 12. September 2019 erstmals zusammentreten, um sich zu kon-
stituieren und den Ortsvorsteher zu wählen.
Bevor dies geschieht, wird in der Ortschaft Mobschatz kräftig ge-
feiert. Unser Dorffest, organisiert und durchgeführt durch die Mit-
glieder des Feuerwehr- und Heimatvereins Mobschatz e. V., findet 
vom 5. bis 8. September 2019 auf dem Sportplatz Am Tummels-
grund statt. Gefeiert wird dabei nicht nur unsere Ortschaft, son-
dern auch das 100 Jahre lange Bestehen der Freiwilligen Feuer-
wehr Mobschatz. Das Programm zum Fest ist dieser Ausgabe der 
Ortsnachrichten beigelegt. Schon jetzt gilt mein Dank allen Helfern 
und Organisatoren, die die abwechslungsreichen Attraktionen und 
Programmpunkte ermöglichen. Wir freuen uns auf schöne und ge-
sellige Festtage.
Im Rahmen des Dorffestes soll auch der frisch sanierte Spiel-
platz Am Tummelsgrund feierlich eröffnet werden. In den 
vergangenen Wochen rollten hier die Bagger, um das in die 
Jahre gekommene Areal zu erneuern. Das Ergebnis kann sich 
aus meiner Sicht sehen lassen: ein neues Klettergerüst, neue 
Schaukeln für kleine und größere Kinder, ein neuer Sandkasten 
sowie weitere Spiel- und Sportgeräte warten darauf, von den 
Kindern in Beschlag genommen zu werden. Die Verantwortli-
chen der Landeshauptstadt entschieden, die Anlage noch nicht 
sofort nach Abschluss der Arbeiten für Jedermann zu öffnen. 
Grund dafür waren die vielen kahlen Flächen, auf denen zu-
erst das eingesäte Gras aufgehen sollte, um die Oberfläche zu 
stabilisieren. Im Herbst sollen schließlich noch einige Büsche 
und Bäume gepflanzt werden. Eine Hangrutsche und eine Sitz-
gruppe sind ebenfalls noch geplant. Dann ist der Spielplatz 
endlich komplett. Ab dem Dorffest ist die gesamte Anlage aber 
geöffnet und voll nutzbar.
Die Bewohner des Wohngebietes Am Tummelsgrund werden es 
festgestellt haben: seit einigen Wochen existieren drei Motorrad-
Stellplätze. Gemeinsam mit dem Straßen- und Tiefbauamt suchten 
wir seit Monaten Lösungen, um der angespannten Parkplatzsitua-
tion in der Wohnanlage zu begegnen. Große Würfe waren von An-
fang an aufgrund des sehr beschränkten Platzes nicht zu erwarten. 
Die Einrichtung der Stellplätze für Motorräder ist nur ein kleiner 
Schritt, sicher aber in die richtige Richtung. So bitte ich alle Biker, 
ihre Fahrzeuge zukünftig dort zu parken, um die bisher eingenom-
menen Parkflächen den PKWs zu überlassen. So kann der Parkraum 
effektiver genutzt werden. Ich hoffe, dass diese Maßnahme für et-
was Entlastung sorgt.
Außerdem kann ich Ihnen mitteilen, dass sich die Rennersdorfer 
nach fast drei Jahren Odyssee über ein neues Buswartehäuschen 
freuen dürfen. Ich hoffe, es gefällt und wird rege genutzt. Zu gu-
ter Letzt darf ich bereits heute die erneut geplante Pflanzung des 
Jahrgangsbaumes, den anschließendem Lampionumzug sowie das 
erstmals in Merbitz stattfindende Urbansfest ankündigen. Diese 
Festivitäten werden im Oktober stattfinden. Weitere Informationen 
folgen. Es ist viel los in unserer Ortschaft – wir sehen uns!

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Maximilian Vörtler
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Der Seniorenverein erinnert 
nochmals!
Liebe Alt-Leuteritzer, Brabschützer, Merbitzer, Podemuser, Renners-

dorfer und Mobschatzer Seniorinnen und Senioren,
die Zeit rast wie immer und

am 06.09.2019, 15:00 Uhr
ist es soweit und der Seniorennachmittag für alle Seniorinnen und 

Senioren der o. g. Ortsteile findet im 
Festzelt am Dorfklub Mobschatz statt.

Das Programm für drei tolle Tage liegt überall aus und für den 
Seniorennachmittag haben wir uns für Sie etwas Besonderes 

ausgedacht:
Neben Kaffee und Kuchen und interessanten Gesprächen werden 

Ihre Lachmuskeln bei

„Spaß mit Elly“
ganz bestimmt nicht zu kurz kommen.

Wir hatten um Ihre Anmeldung bis zum 23. August 2019 gebe-
ten. Sollten Sie sich aber jetzt erst entscheiden können, rufen Sie 

bitte noch an:
Gabriele Hetmank, Am Tummelsgrund 36 (Tel. 4537308) oder
Annelies Wettengel, Elbhangstraße 25 oder
Helga Hanke, Elbhangstraße 4 oder
Inge Philipp, Am Tummelsgrund 2 oder
Heike Eckermann, Martin-Luther-Ring 24 oder
Ursula Queck, Tel. 4525295 oder
Hannelore Steinert Tel. 4123651

Bis zum 6. September 2019 grüßt Sie im Namen der Organisatoren 
herzlichst

Gabriele Hetmank
Seniorenverein Mobschatz

Hinweis für die Ortsteile: Ein Shuttleverkehr ist gewährleistet!

Liebe Mobschatzer  
Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste,
die Anfänge des organisierten Feuerlöschwesens in Mobschatz 
waren mühsam. Nach dem verheerenden Brand 1816 reagierten 
die Einwohner pragmatisch und gemeindeübergreifend. Mit der 
Bildung des Spritzenverbandes Merbitz, Leuteritz und Mobschatz 
bündelten sie die personellen, materiellen und finanziellen Res-
sourcen für die gemeinsame Brandbekämpfung.
Obwohl sich die Aufgaben der Feuerwehr in den letzten Jahr-
zehnten in Richtung technische Hilfe und Umweltschutz ver-
schoben haben, ist weiterhin die überregionale Zusammenarbeit 
mit der Berufsfeuerwehr und anderen freiwilligen Feuerwehren 
zur Bekämpfung von Großschadensereignissen, z. B. Hochwas-
ser, Bombenfunde und schwere Unfälle, angesagt.
Zum Schutz der Menschen, Tiere und Sachwerte im Brand- und 
Katastrophenfall ist ehrenamtliches Engagement der Bürge-
rinnen und Bürger für die Mitarbeit in der Feuerwehr gefragt. 
Dieses Engagement über 100 Jahre in der Ortschaft gepflegt, 
wollen wir im Rahmen unseres Dorf- und Feuerwehrfestes würdi-
gen. Im Namen der Kameradinnen und Kameraden lade ich Sie 
zu diesem Fest vom 6. bis 8. September 2019 recht herzlich ein.

Detlef Köhler
Wehrleiter

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Am Reformationstag, dem 31.10.2019, 16:00 Uhr, findet am Dorfklub 

Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b, die Pflanzung des 3. Geburten-
baumes der Ortschaft Mobschatz statt. 

 
Dazu sind alle Eltern, Großeltern und Kinder, die im Jahr 2018 

geboren wurden, herzlich eingeladen. 
 

Wir bitten um Anmeldung Ihres Kindes im Ortschaftsbüro Mobschatz, 
Am Tummelsgrund 7 b, Tel. 0351- 488 7985 oder 0351 - 453 86 31 

oder per Mail <ortschaft-mobschatz@dresden.de>. 
 
Anschließend findet der Lampionumzug für alle Einwohnerinnen und 

Einwohner statt. 

Jahrgangsbaumpflanzung 2018
Auf Grund der Änderungen im Meldegesetz ist es notwendig, dass 
die Anmeldung der Kinder durch die Eltern erfolgt und gleichzeitig 
eine Bestätigung zur Veröffentlichung des Namens gegeben wird. Der 
genaue Standort sowie die Zeit werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Rückmeldung 
Pflanzung des „Jahrgangsbaumes 2018“

………………………………………………………………….…………………………….………......
Vorname des Kindes

………………………………………………………………….…………………………….………......
Familienname des Kindes

………………………………………………………………….…………………………….………......

………………………………………………………………….…………………………….………......

………………………………………………………………….…………………………….………......
Anschrift und ggf. E-Mail

Wir nehmen teil: O ja O nein
Erinnerungsurkunde gewünscht: O ja O nein
Bekanntgabe an Namenstafel gewünscht: O ja O nein
Einverständnis zur Datenweitergabe
für die Ortschronik O ja O nein

..............................................	 .....................................................................
Datum 			   Unterschrift beider Eltern

✁

✁
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Aufwändig war die 
Beschaffung von fi-
nanziellen Mitteln für 
die Ausrüstung. Die 
Kameraden sammel-
ten Spenden von den 
Mobschatzer Bürgern 
und mit viel Aufwand 
wurde versucht, eine 
Beihilfe der Sächsi-
schen Brandversiche-

rungskammer für die technische Ausrüstung der FFW in Höhe von 
4.000 Mark zu bekommen. Eine gebrauchte Spritze konnte Mob-
schatz im März 1921 von der Berufsfeuerwehr Dresden für  
800 Mark kaufen. Dies war eine zweirädrige Abprotzspritze der Fir-
ma C.A. Sierling in Dresden mit zwei 4,5 m langen Saugschläuchen, 
1 Saugkorb und Strahlrohr.

(Auszug aus der Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Mobschatz)

Anfänge des Feuerlöschwesens 
in Mobschatz
Über Jahrhunderte wurde das Ortsbild von Mobschatz von Bau-
ernhöfen am Dorfplatz bestimmt. Da die Gebäude vorwiegend aus 
Holz, Lehm und Stroh gebaut waren, stellte der Gebrauch von Feuer 
zur Beleuchtung und zum Heizen eine ständige Gefahr dar. Scheu-
nen und Ställe waren dabei besonders gefährdet. Zur Bekämpfung 
von Bränden wurden schon frühzeitig Geräte angeschafft und 
vorgehalten. In der Chronik von Briesnitz wird erwähnt, dass Mob-
schatz bereits um 1780 eine Feuerspritze besaß. In Feuerverordnun-
gen wurde der Umgang mit Feuer und Licht geregelt: (Auszug aus 
Generale zur Dorffeuerordnung vom 18. Februar 1775)

§ 1 Hauswirthe und Einwohner auf Feuer und Licht fleißig Achtge-
ben und damit behutsam umgehen; … Wenn Eltern sich, mit Zurück-
lassung kleiner Kinder vom Hause entfernen, so sollen sie zuförderst 
alles Feuer sorgfältig löschen und das Feuerzeug verschließen …

Die beste Brandschutzverordnung nützt aber nichts gegen Brandstif-
tung. Mobschatz musste das im Jahre 1816 erfahren. Ein Zeitungsbe-
richt aus dem Jahre 1916 sagt dazu: Mobschatz vor 100 Jahren.
Die Wende vom 24. zum 25. Juli war überschritten. Friedlich lag 
der Ort in dem Schatten der Sommernacht. Auf den Feldern stand 
eine reiche Ernte in Garben und in tiefem Schlummer ruhten die 
Bewohner von der Arbeit des Tages. Da erscholl gellend der Feu-
erruf durch die nächtliche Stille. Von Bubenhänden angelegt, war 
ein Brand ausgebrochen. Wo heute die Güter am Dorfplatz 15 und 
16 aneinander stoßen . ...bald glich das ganze Dorf einem einzigen 
ungeheuren Flammenmeer. … Und als der Unglückstag zur Rüste 
ging, lagen 17 Güter und Wirtschaften in Schutt und Asche. Nur ein 
Gut und drei Häuschen, die nach dem Leuteritzer Grund zu gelegen 
waren, blieben verschont. … 2 Pferdeknechte kamen in den Flammen 
um. Der Brandstifter wurde in Person des bei dem Gutsbesitzer Paul 
im Dienst stehenden Johann Preusche ermittelt und mit langjähri-
gem Zuchthaus bestraft.
Nach diesem verheerenden Brand wurde am 19. August 1819 von 
den Gemeinden Mobschatz, Merbitz und Leuteritz ein Spritzenver-
band gegründet. Über die Anfangsjahre des Spritzenverbandes ist 
wenig bekannt. Erste bekannte Originalunterlagen datieren auf das 
Jahr 1890. Ein später erwähntes Spritzenhaus auf dem Dorfplatz 
in Mobschatz sowie eine Druckspritze aus den Jahre 1827 lassen 
vermuten, dass der Feuerlöschverband erste Feuerlöschgerätschaf-
ten in einem Gebäude in Mobschatz stationierte. Der Feuerlösch-
verband Merbitz, Leuteritz und Mobschatz erbaute später, sicherlich 
nicht zuletzt wegen der Lage des Ortes im Verband, ein Spritzen-
haus in Merbitz. Auch wurde eine mit Pferden bespannte Druck-
spritze angeschafft und dort untergebracht.
Die Einwohnerzahl in Mobschatz stieg am Ende des 19. und zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts schnell an. Am 20. September 1919 wur-
de im Gasthof Mobschatz eine Versammlung mit dem Zwecke der 
Gründung einer Freiwilligen Feuerwehr abgehalten. Als erster Vor-
stand und Führer wurde Richard Frömter gewählt. Der Wehr traten 
30 Kameraden bei und zwar: 12 Mann Spritzenzug, 6 Mann Steiger- 
und Rettungszug, 6 Mann Hydrantenzug und 6 Mann Wach- und 
Absperrzug. Die Instandsetzung und Erweiterung des Spritzenhau-
ses, die Instandsetzung der vorhandenen Feuerlöschgeräte, die An-
schaffung von Ausrüstungsstücken sowie die Aufstellung einer Sat-
zung der Wehr waren die ersten Aufgaben, die sich die junge Wehr 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde stellte. Im Juni 1920 wurde 
das erste Grundgesetz der Freiwilligen Feuerwehr zu Mobschatz auf-
gestellt. Die Feuerlöschordnung der Gemeinde Mobschatz wurde im 
Juni 1921 von der Amtshauptmannschaft genehmigt.

Anzeige
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Staatsbesuch in der Oberschule!

Wer in den vergangenen und folgenden Wochen das Schulgelände und 
die Schule betrat bzw. betritt wird schnell feststellen, hier bewegt sich 
Größeres. Der Hof gibt Baufahrzeugen, Material und den Toilettencon-
tainern Platz und drinnen ist unüberhörbar Baulärm zu vernehmen. Nach 
langem und aufwendigem Ringen werden aktuell die Sanitäranlagen 
auf den neuesten Stand saniert, ein Vorhaben, das alle noch einige Wo-
chen trotz beginnendem Schuljahr erleben und managen müssen - sicher 
keine leichte Aufgabe und mit einem hohen Maß an Toleranz und Zu-
versicht verbunden. Der finanzielle Aufwand ist immens, und so gab es 
am 14.08.2019 hohen Besuch mit einer guten Botschaft im Gepäck: 
Staatsminister für Kultus, Herr Christian Piwarz, übergab gemeinsam 
mit dem Bildungsbürgermeister Herrn Hartmut Vorjohann, dem CDU-
Landtagsabgeordneten Herrn Lars Rower und Herrn Kettner, Leiter des 
Landesamtes für Schule und Bildung Dresden sowie Frau Wünsche, Refe-
rentin für die OS Cossebaude und unserem Ortsvorsteher, Herrn Kusche, 
einen Fördermittelbescheid in Höhe von 470.579,75€ für die Realisie-
rung dieser baulichen Maßnahme. Die Gesamtkosten werden ungefähr 
das Doppelte betragen, und so ist eine derartige Zuwendung natürlich 
sehr willkommen. Diese Begegnung gab auch Gelegenheit, einige bren-
nende Fragen zur Bildungspolitik zu stellen, denn auch inhaltlich ist 
Schule natürlich im Umbruch: überarbeitete Lehrpläne, fortschreitende 
Digitalisierung und eine zunehmende Globalisierung in allen Bereichen 
sollen da nur beispielhaft erwähnt sein. Und so mögen Schüler, Eltern 
und Lehrer sowie das technische Personal unserer Schule gut erholt und 
motiviert in das Schuljahr 2019/2020 starten, dazu wünschen wir beste 
Gesundheit, fleißiges Ringen um bestmögliche Ergebnisse und eine har-
monische Lernatmosphäre.

Andreas Zieger

     

Feierliche Zeugnisausgabe der 4. Klassen
Die feierliche Zeugnisausgabe für die Mädchen und Jungen der  
4. Klassen - ein besonderer Augenblick am Ende ihrer erfolgreichen 
und unbeschwerten Schulzeit in der Grundschule Cossebaude.

Am Vorabend des letzten Schultages vor den Sommerferien nahmen 
die Schülerinnen und Schüler während einer Feierstunde ihr Ab-
schlusszeugnis entgegen. Eltern, Großeltern und alle anwesenden 
Gäste wurden mit Liedern, Gedichten, Tänzen und Instrumentalstü-
cken ihrer Kinder auf den Abend eingestimmt. Im Anschluss sprach 
die Rektorin, Frau Pohl. In ihrer Rede ließ sie alle Anwesenden auf 
die vergangenen vier Grundschuljahre mit ihren unvergessenen Er-
eignissen, Schulprojekten und vielen Höhepunkten zurückblicken. 
Von Stolz erfüllt, dankte sie den Mädchen und Jungen liebenswert 
für ihre Einzigartigkeit und wünschte allen für ihren weiteren Weg 
gutes Gelingen, Erfolg und Mut für neue Herausforderungen. Ihren 
Dank richtete sie ebenso an die beiden Klassenlehrerinnen und die 
Erzieherin sowie an den Erzieher für die wertvolle geleistete päda-
gogische und erzieherische Zusammenarbeit in den vier Jahren. Mit 
klassischer Musik, einem persönlichen Zitat und einer Blume erhiel-
ten anschließend die Schülerinnen und Schüler ihr Jahreszeugnis. 
Der Abend klang mit Dankesworten, von den Schülern Jason und 
Bruno vorgetragen, und dem Lied „Sommerkinder“, gesungen von 
allen Mädchen und Jungen, aus.

Nach vier Jahren Grundschule 
haben Eltern, alle pädagogi-
schen Lehrkräfte und Erziehe-
rinnen/Erzieher zusammen ver-
antwortungsbewusst dafür 
gesorgt, den Kindern eine un-
beschwerte und unvergessene 
Grundschulzeit zu ermöglichen. 
Ein großes Dankeschön!

Einen guten Start und viel Erfolg an den weiterführenden Schulen
wünschen allen 4. Klässlern dieses Jahrgangs eure ehemaligen 
Klassenlehrerinnen

Frau Isenberg - Schunack und Frau Kaltofen

GRUNDSCHULE  
COSSEBAUDE

Cossebaude, Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden
Fon: 0351 4537214, Fax: 0351 4541582
E-Mail: gs_cb@dresdner-schulen.de, 
Internet: www.gs-cossebaude.de
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TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, 
Tennis, Tischtennis, Kegeln, 

Volleyball, Faustball

Abteilung Tennis
Personalie: „Kinder- und 
Jugendwartin

Ergänzend zum Tennis-Training 
werden wir zukünftig die Kinder- 
und Jugendarbeit stärker fördern.
Für diese Aufgabe wurde in der Ab-
teilung Tennis die Funktion Kinder- 
und Jugendwartin positioniert.
Ab Juli 2019 verstärkt unsere Ju-
dith Buschmann das Tennis-Ab-
teilungs-Team mit der Funktion 
„Kinder- und Jugendwartin“.
Sie kommt selber aus den Reihen 
des Kinder- und Jugendtrainings 
und wird die jahrelangen Erfah-
rungen für ihre Aufgabe nutzen.
Sie ist sehr engagiert und wird 
dafür sorgen, dass über dem 
ausgezeichneten Training hinaus 
auch der Spaß am ganzen Tennis-
Sport nicht zu kurz kommt.

Anzeigen
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Termine und Veranstaltungen im September 2019
Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz – Aktive Abteilung

Dienstag, 03.09.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Monatliche Überprüfung Geräte/Einweisung MTW
Sonntag, 08.09.2019, 08:30 – 13:00 Uhr
Autokorso Mobschatz
Dienstag, 17.09.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
OTS Steinbach Bauernhof Kühne
Samstag, 21.09.2019, Uhrzeit wird bekannt gegeben
Brandcontainer

– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 12.09.2019, 18:00 – 19:30 Uhr
Dienst

Jugendfeuerwehr Gompitz

Dienstag, 03.09.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Löschangriff
Dienstag, 10.09.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Technische Hilfeleistung
Dienstag, 17.09.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Abschlussübung
Mittwoch, 18.09.2019, Uhrzeit wird bekannt gegeben
Besuch Japaner in Dresden
Dienstag, 24.09.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Hochwasserschutz

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 13.09.2019, 19:00 Uhr
Komplexausbildung: Alternative Fahrzeugantriebe,
Wärmedämmverbundsysteme
Freitag, 27.09.2019, 19:00 Uhr
Atemschutzausbildung
Knotenkunde
Sonntag, 29.09.2019, 10:00 Uhr
Gerätehausdienst
Dienst Alters- und Ehrenabteilung

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Donnerstag, 05.09.2019, 17:30 – 21:00 Uhr
Dorf- und Feuerwehrfest- Festveranstaltung Feuerwehr
Freitag, 06.09.2019, 17:00 – 21:00 Uhr
Dorf- und Feuerwehrfest, Kinderfest
Samstag, 07.09.2019, 14:00 – 18:00 Uhr
Dorf- und Feuerwehrfest, Kinderfest
Sonntag, 08.09.2019, 09:00 – 18:00 Uhr
Dorf- und Feuerwehrfest, Festumzug, Kinderfest
Donnerstag, 12.09.2019, 17:00 – 19:00 Uhr
Gefahren an der Einsatzstelle, absichern und ausleuchten
Donnerstag, 26.09.2019, 17:00 – 19:00 Uhr
Gruppe im Löscheinsatz

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins  
Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 03.09.2019, 
19:00 Uhr in der Schulzenmühle.

Seniorenverein Gompitz e. V.

Mittwoch, 04.09.2019, 14:30 Uhr, Gemeindezentrum
Gompitz
Sommerfest mit Frau Wolf

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 12.09.2019, 18:00 Uhr 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
(0351) 4887981 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 03.09.2019 
von 16:00 – 17:30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter 
(0351) 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am 03.09.2019 von 18:00 – 19:00 Uhr 
im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am  
Mittwoch, 11.09.2019 und 25.09.2019 von 16:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
17.09.2019 von 17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 02.09.2019, 18:00 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Montag, 16.09.2019, 18:00 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Freitag, 27.09.2019 ab 18:00 Uhr
Vereinsabend im Schützenhaus
Montag, 30.09.2019, 18:00 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern 
gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 27.09.2019, 18:00 Uhr 
in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meißner Land- 
str. 36 a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind erwünscht unter 
www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Tschüss Sommerferien
Nun ist die lange Ferienzeit vorüber und wir blicken auf ereignis-
reiche Ferientage zurück.Unsere Veranstaltungen zu 25 Jahren Ju-
gendhaus sind nun fast alle vorbei. In den vielen Jahren wurden 
viele Erfahrung gesammelt, um mit den Jugendlichen zusammen, 
Ideen und Projekte zu verwirklichen. Mit der nun beginnenden 
Schulzeit starten auch wieder unsere wöchentlichen Projekte. Dazu 
später mehr.

Badfest und Bad Disko
Am 10.08.2019 veranstaltete das Kinder und Jugendhaus „Alte 
Feuerwehr“ das Badfest und im Anschluss daran die Bad Disko im 
Stauseebad Cossebaude. Es gab somit den ganzen Tag viel zu ent-
decken. Zum Beispiel unseren Wettrutsch Wettbewerb bei dem es 
tolle Preise zu gewinnen gab, dank unserer Sponsoren (Ahorn Apo-
theke, VR Bank, KickIn). Im Anschluss legten die DJ´s s Jack Lack, 
Roberto Poeta und Toni Funk im Rahmen des 25-jährigen Jugend-
haus Jubiläums auf. Unter dem Motto: „Back to the Roots“ wurde 
getanzt und gefeiert. Hiermit bedanken wir uns bei allen Sponsoren 
und Helfern für Ihren Einsatz.

Weitere Highlights
Mit dem neuen Schuljahr geht bei uns auch wieder unser „Youtube 
- Tutorial - Lifehack“ Projek, der Musiktreff „AufTAKT“ und der Kung 
Fu Kurs weiter. Zudem gibt es für alle Jugendlichen gemeinsame 
Clubabende, Lagerfeuer, Ausflüge und Hilfe bei Sorgen und Nöten. 
Mit der Unterstützung unserer neuen Praktikanten wird auch wie-
der ein frischer Wind durch das Jugendhaus wehen.
Am Samstag den 31.08.2019 findet ab 14 Uhr unser Familienfest 
für alle Cossebauder statt. Ein bunter Familiennachmittag mit aller-
hand Erlebnissen für Groß und Klein warten.

Alle Infos gibt es wie immer auf unser Homepage unter 
www.alte-feuerwehr.de, bei Instagram oder bei Facebook.

Die Weinbaugemeinschaft  
Cossebaude/Merbitz e. V. lädt ein

Die einzige linkselbische Weinbaugemeinschaft im Raum Dresden 
lädt Sie im Monat September ganz herzlich in die Cossebauder 
Weinberge ein.

Tag des offenen Weinbergs in Cossebaude
am Sonntag, dem 1. September

Cossebauder Winzer begrüßen Wein- und Wanderfreunde an die-
sem Tag ab 11.00 Uhr in ihrem Weinberg. Die Winzer informieren 
Sie über die Weinbautradition in den linkselbischen Seitentälern so-
wie über den heutigen Weinbau und beantworten gern Ihre Fragen. 
In gemütlicher Runde können Sie verschiedene Lagenweine sowie 
Weine der Sächsischen Winzergenossenschaft Meißen probieren 
und vom Alltag ausspannen.

Wo finden Sie uns?
Familie Franke Bischof-Benno-Weg 19 (an der Liebenecke)
Familie Schulze Weinberg unterhalb der Herrenkuppe
Familie Weigel Weinbergstraße 40

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei 
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

Anzeigen
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 03 51 – 421 02 57 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

September 2019
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM								        kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt
So., 01.09. 11:00 & 15:00 Uhr Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren KlixKlax-Klug‘s Theater Tobias Klug
Sa., 07.09. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wolf und die 7 Geislein Puppentheater Glöckchen
So., 08.09. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wolf und die 7 Geislein Puppentheater Glöckchen
Sa., 14.09. 11:00 & 15:00 Uhr Die Zauberblume des Amethyst Mondsteinpuppentheater
So., 15.09. 11:00 & 15:00 Uhr Die Zauberblume des Amethyst Mondsteinpuppentheater
Sa., 21.09. 11:00 & 15:00 Uhr Schneewittchen Männels Lutziges Puppentheater
So., 22.09. 11:00 & 15:00 Uhr Schneewittchen Männels Lutziges Puppentheater
Sa., 28.09. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne
So., 29.09. 11:00 & 15:00 Uhr Der Wassermann treibt Schabernack Puppentheater Eva Johne

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de

Freundeskreis Heimatkunde  
- Oberwartha -

Einladung zum Vortrag mit Buchvorstellung

TRANSIT - Illegal durch die Weiten der Sowjetunion

Reiseberichte, Bilder, Filme mit den Autoren Jan Oelker, 
Frank Hawemann und Jörg Kuhbandner

Donnerstag, 05.09.2019, 19:00 Uhr
in der alten Schule Oberwartha
(Max-Schwan-Str. 4, 01156 Dresden)

„Transit“ - ein geflügeltes Wort unter Abenteurern und Bergstei-
gern in der DDR, von dem nur Eingeweihte der Szene wussten, 
was es bedeutet: Einreise in die Sowjetunion mit einem auf drei 
Tage begrenzten Transitvisum. Aus der vorgegebenen „Durch-
fahrt“ wurden mehrwöchige, illegale Touren durch die schwer 
zugänglichen Weiten der Sowjetunion.

Drei Autoren erzählen Erlebnisse und Geschichten aus einer Zeit, 
in der unbegrenzte Individualreisen für DDR-Bürger genauso 
wenig vorstellbar waren, wie die heutige Perfektion der Ausrüs-
tung. Neben ausgefallenen Abenteuern beschreiben ihre Schil-
derungen auch die langwierigen Vorbereitungen, die Tricks beim 
Beschaffen der Reisedokumente, die Begegnungen mit fremden 
Kulturen und viele kleine Episoden bei der Konfrontation mit 
dem sowjetischen Alltag.

Eintritt wie immer kostenfrei.

Mit freundlichen Grüßen

Patrick Förster Hans Fischer

Anzeige
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Regionalverband Dresden e.V. 

ASB Begegnungs-& Beratungszentrum „Am Friedensstein“ 
Dresdner Str. 3, 01156 DD/ Cossebaude   0351/45 25 6328          

Donnerstag, 19.09.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 
 
Freitag, 20.09.2019 
09:30- 10:30 Uhr Englischtreff (Gesprächskreis) 
10:30-12 Uhr Internet-Café 
 
Montag, 23.09.2019 
14 Uhr Weinfest und Geburtstagsfeier des Monats  
zu Gast ist Herr Bormann. Anmeldung erforderlich. 
 
Dienstag, 24.09.2019 
10-11 Uhr Handysprechstunde Anmeldung erforderlich  
14 Uhr Spielenachmittag-z.B. Brettspiele, Rommé 
  
Mittwoch, 25.09.2019 
2.Krimilesung von Frau Viktoria Krebs 
18:00 Uhr Begrüßung im BBZ und Beginn der 
Lesung 18:30 Uhr in der Bücherei.  
 
Donnerstag, 26.09.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 
 
Freitag, 27.09.2019 
09:30- 10:30 Uhr Englischtreff (Gesprächskreis) 
 
Montag, 30.09.2019 
14 Uhr Kreatives Gestalten im Herbst.  

Montag, 02.09.2019 
10-12 Uhr „Ausleihen und Tauschen“ Groschenhefte  
14 Uhr  Mobil mit „ÖPNV für Alle“ - Nutzung 
des Rollators in Bus und Bahn: Tipps &Tricks. 
Vortrag von Frau Marina Pflaum 
 
Dienstag, 03.09.2019 
14 Uhr „Schweden“ Lichtbildervortrag 
 Zu Gast ist Herr Winkelhöfer  
  
Mittwoch, 04.09.2019 
14 Uhr Mal-&Zeichenzirkel 
 
Donnerstag, 05.09.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 

 
Freitag, 06.09.2019 
09:30- 10:30 Uhr Englischtreff (Gesprächskreis) 
10:30-12 Uhr Internet-Café 
 
Montag, 09.09.2019 
14 Uhr Gedächtnistraining  
 
Dienstag, 10.09.2019 
14 Uhr Spielenachmittag-z.B. Brettspiele, Rommé  
  
Mittwoch, 11.09.2019 
14 Uhr „Rysy“ Lichtbildervortrag zu Gast ist Herr Clauß 
 
Donnerstag, 12.09.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 

 
Freitag, 13.09.2019  
09:30- 10:30 Uhr Englischtreff (Gesprächskreis) 
 
Montag, 16.09.2019 
14 -15 Uhr SingKreis  
16 Uhr „Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung“ 
Informationsveranstaltung der Verbraucherzentrale 
Sachsen (siehe Aushang) 
 
Dienstag, 17.09.2019 
14 Uhr Gedächtnisspiele 
 
Mittwoch, 18.09.2019 
14 Uhr ADAC –Verkehrsteilnehmerschulung 
 

ASB Sozialstation, Dresdner Str. 3, 01156 DD/ Cossebaude   0351/45 37 405              
ASB Tagespflege, Dresdner Str. 45, 01156 DD/ Cossebaude   0351/ 65 87 70 60   

 

Die regelmäßigen Sportveranstaltungen sowie der Mittagstisch und das Kaffeetrinken finden in  
gewohnter Weise statt. (siehe Aushang und Programmheft) 

 
 

 
 

Bastelflohmarkt  
Samstag, 12.Oktober 2019 

 von 14 bis 17 Uhr 
Mit Kaffee und bunten Kuchenbuffet. 

Im Bürgersaal Cossebaude  
Dresdner Straße 3 in 01156 Dresden 

 

Sie möchten ein privater Verkäufer werden? 
Anmeldung bis zum 04.10.2019 unter  

Tel. 0351/ 45256328 oder  
per E-Mail: friedensstein@asb-dresden.de  
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Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
St.-Nikolai Weistropp- 
Constappel und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen OT Weistropp,
Tel.: 0351 4537747, Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im September 2019

01.09. – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp, Familienkirche
18.00 Uhr in Unkersdorf, Abendgottesdienst
08.09. – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Unkersdorf, Erntedankfest mit Jubelkonfirmation
14.00 Uhr im Saubachtal, Freiluftgottesdienst mit Taufe

(ca. 400 m ab der Gauernitzer Furt bachaufwärts)
15.09. – 13. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr in Constappel, Erntedankfest mit Abendmahl
22.09. – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp, Erntedankfest mit Taufe
29.09. – 15. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Constappel, Abendmahlsgottesdienst
Gemeindenachmittag:
10.09.2019 um 14.00 Uhr in Unkersdorf
11.09.2019 um 14.00 Uhr in Weistropp
12.09.2019 um 14.00 Uhr in Constappel
Gemeinsam kochen:
09.09.2019 um 9.30 Uhr im Pfarrhaus Weistropp
Hauskreis:
02.09.2019 um 19.30 Uhr bei Frau Hundert
Männerkreis:
13.09.2019 um 20.00 Uhr (Ort und Thema werden auf der Home-
page bekannt gegeben)

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 8 - 14 Uhr und Dienstag: 14 - 18 Uhr

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im September 2019
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz
1. September
09.30 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit AM und KiGD
09.30 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit Abendmahl und KiGD
8. September
10.00 Uhr in Cossebaude, Gemeinsamer Gottesdienst
10.00 Uhr in Cotta, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
15. September
10.00 Uhr in Briesnitz, Erntedank-Familiengottesdienst
17.00 Uhr in Gorbitz, Andacht zur Fahrrad-Rallye
22. September
18.00 Uhr in Briesnitz, Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
09.30 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit AM und KiGD
29. September
09.30 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit AM und KiGD
10.00 Uhr in Gorbitz, Erntedank-Familiengottesdienst mit Tauf-

gedächtnis

AM=Abendmahl			         KiGD=Kindergottesdienst

18. Fahrrad-Sponsoren-Rallye am 15. September 2019 bei 
Möbel KRAFT
Am Sonntag, dem 15.09., sind wieder alle, die gern Fahrrad fahren, zur 
Fahrrad-Sponsoren-Rallye am Möbelhaus KRAFT in Altfranken einge-
laden. Mit den eingefahrenen Sponsorengeldern unterstützen Sie die 
Arbeit mit Senioren in der Philippus-Kirchgemeinde und ein Projekt im 
Jugendhaus InterWall. Die Rallye findet von 15.00 - 17.00 Uhr statt. 
Am Rande besteht für Zuschauer die Gelegenheit, Kaffee, Kuchen und 
Grillwürstchen zu sich zu nehmen. Für Kinder gibt es Spiele, Kinder-
schminken und für die Kleinen einen extra Fahrrad-Parcours. Starter-
karten und alle Informationen finden Sie unter: 
www.kirchspiel-dresden-west.de/aktuelles/neues-aus-dem-kirchspiel

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
Tel.: 0351 4210361
Gorbitz
Tel.: 0351 4112141

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz
Tel.: 0351 4210387
Gorbitz
Tel.: 0351 4116936
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Übersicht der erschienenen Gompitzer Heimatseiten – Teil 1 
 
Nr. 1/Januar 2001  Ersterwähnung von Gompitz und seinen  
   Ortsteilen 
Nr. 2/Februar 2001  Rügen und Gemeindesteuer in Pennrich 
Nr. 3/März 2001  Friedrich August Leßke 
Nr. 4/April 2001  Wanderungen auf dem Schlachtfelde 
Nr. 5/Mai 2001  Johann Christian Klengel 
Nr. 6/Juni 2001  Information  
Nr. 7/Juli 2001  Prof. Dr. Dr. h. c. Manfred Bachmann 
Nr. 8/August 2001  Wetter- und Erntebericht aus alter Zeit 
Nr. 9/September 2001 Wetter- und Erntebericht aus alter Zeit 
   (Fortsetzung) 
Nr. 10/Oktober 2001  Erinnerung einer Verkäuferin an den  
   Konsum in Unkersdorf 
Nr. 11/November 2001 Richard Bernhardt 
Nr. 12/Dezember 2001 Einwohnerzahlen 
Nr. 13/Januar 2002  Einwohnerzahlen (Fortsetzung) 
Nr. 14/Februar 2002 Aus Sachsens Schulgeschichte 
Nr. 15/März 2002  Gompitzer Brückenstein 
Nr. 16/April 2002  Aus Sachsens Schulgeschichte 
Nr. 17/Mai 2002  Aus Sachsens Schulgeschichte 
Nr. 18/Juni 2002  Schul- und Heimatfest 2002 - Rückblicke 
Nr. 19/Juli 2002  Zwei alte Wege in unserer Heimat 
Nr. 20/August 2002 Pennrichs berühmtester Sohn Felix Graf 
   von Luckner 
Nr. 21/September 2002 Die Entstehung unseres Ackerbodens  
Nr. 22/Oktober 2002 Unkersdorf und Prinz Heinrich von  
   Preußen 
Nr. 23/November 2002 Mord im Zschonergrund 
Nr. 24/Dezember 2002 Verlieren wir die Heimat?  
Nr. 25/Januar 2003  Diakonenbildungsanstalt mit  
   Rettungshaus in Obergorbitz 
Nr. 26/Februar 2003 Windkraftanlagen Eine Bedrohung?  
Nr. 27/März 2003  Die Gärtnersfrau aus Ockerwitz 
Nr. 28/April 2003  Gemeinsamkeiten 
Nr. 29/Mai 2003  Max Schmeling über Graf Luckner Der  
   Seeteufel ruft an 
Nr. 30/Juni 2003  Bedeutender archäologischer Fund in  
   Gompitz  
Nr. 31/Juli 2003  Aus der Unkersdorfer Schulgeschichte  
Nr. 32/August 2003 Einbrecher 
Nr. 33/September 2003 Die bäuerliche Kolonisation Sachsens 
Nr. 34/Oktober 2003 Leberecht Hartwig 
Nr. 35/November 2003 Einwohnerzahlen 
Nr. 36/Dezember 2003 Schwierige Zeiten 
Nr. 37/Januar 2004  Eine Schulreise im Jahre 1863  
   Neukirchen-Dresden 
Nr. 38/Februar 2004 Obersächsisch/Meißnisch 
Nr. 39/März 2004  Verschiedenes 
Nr. 40/April 2004  Der Zschoner Grund 
Nr. 41/Mai 2004  Archäologische Funde 
Nr. 42/Juni 2004  Die Gefallenen des 2. Weltkrieges aus  
   dem Dorf Gompitz 
Nr. 43/Juli 2004  Die Unkersdorfer Kirchenglocken 
Nr. 44/August 2004 Die Ersterwähnung von Gompitz 
Nr. 45/September 2004 Wussten Sie, dass 
Nr. 46/Oktober 2004 Heimat, was ist das? 
Nr. 47/November 2004 Informationen, Neuigkeiten,  
   Dankeschöns, Fragen 
Nr. 48/Dezember 2004 Abwasserproblem in Gompitz 
Nr. 49/Januar 2005  Statistik 
Nr. 50/Februar 2005 Wo beginnt der Zschonerbach? 
Nr. 51/März 2005  Verzichtet auf Finsterlinge! 
Nr. 52/April 2005  Vor 60 Jahren (1) Abwurf der letzten  
   anglo-amerikanischen Bomben auf  
   Dresden am 17.04.1945 
Nr. 53/Mai 2005  Vor 60 Jahren (2) 7. Mai 1945 
Nr. 54/Juni 2005  Vor 60 Jahren (3) 9. Mai 1945 

Nr. 55/Juli 2005  Hauptversammlung 2005 des  
   Landesvereins Sächsischer Heimatschutz 
Nr. 56/August 2005 Schlacht bei Kesselsdorf - der  
   entstandene Schaden in unseren  
   Dörfern – 
Nr. 57/September 2005 Nachbarbier 
Nr. 58/Oktober 2005 Das Werk ist vollbracht 
Nr. 59/November 2005 Wer sind wir? 
Nr. 60/Dezember 2005 Vom Nikolaus zum Weihnachtsmann 
Nr. 61/Januar 2006  Zum Nachdenken 
Nr. 62/Februar 2006 Erinnerung an Faschingsdienstag, den  
   13. Februar 1945 
Nr. 63/März 2006  50 Jahre „Die Heimat hat sich schön  
   gemacht“ 
Nr. 64/April 2006   Wegesäulen in Gompitz 
Nr. 65/Mai 2006  Felix Graf von Luckner 125. Geburtstag 
Nr. 66/Juni 2006  Felix Graf von Luckner – ein Pennricher 
Nr. 67/Juli 2006  Festumzüge – Eine Tradition? 
Nr. 68/August 2006 Korrekturen müssen sein 
Nr. 69/September 2006 Waldschlößchenbrücke 
Nr. 70/Oktober 2006 Sprüche 
Nr. 71/November 2006 Der Steinhübel Geschichte – Aussichts- 

punkt - Wanderziel 
Nr. 72/Dezember 2006 Wirtschaftsgeschichte Sachsens im  
   Industriezeitalter 
Nr. 73/Januar 2007  Unverzichtbar? 
Nr. 74/Februar 2007 Erinnerung an den 14. Februar 1945 in  
   Neu-Zöllmen 
Nr. 75/März 2007  Heute wie Damals 
Nr. 76/April 2007  Die Unkersdorfer Kirche 
Nr. 77/Mai 2007  Der Umbau der Kirche Briesnitz vor 125  
   Jahren 
Nr. 78/Juni 2007  Rückblick 
Nr. 79/Juli 2007  Ein kleiner geologischer Abschnitt  
   unserer Erdgeschichte 
Nr. 80/August 2007 Die Weltemühle 
Nr. 81/September 2007 Herzlicher Glückwunsch 
Nr. 82/Oktober 2007 Fragen / Büchertipp 
Nr. 83/November 2007 Regionalplan 
Nr. 84/Dezember 2007 Ein Blick zum Nachbarn – Heimatkreis  
   Kesselsdorf 
Nr. 85/Januar 2008  Wünsche 
Nr. 86/Februar 2008 Erschütternd 
Nr. 87/März 2008  In den Aufzeichnungen von Richard  
   Bernhardt geblättert 
Nr. 88/April 2008  In alten Aufzeichnungen über Gompitz  
   geblättert 
Nr. 89/Mai 2008  Hundert Jahre Landesverein Sächsischer  
   Heimatschutz 
Nr. 90/Juni 2008  Gefährliche Gegend 
Nr. 91/Juli 2008  Rückblick 
Nr. 92/August 2008 Ein besonderer archäoligischer Fund 
Nr. 93/September 2008 Glockenweihe vor über 100 Jahren 
Nr. 94/Oktober 2008 Bäume Naturdenkmale in unserer  
   Region 
Nr. 95/November 2008 Volkstrauertag – Ein überflüssiger  
   Feiertag? 
Nr. 96/Dezember 2008 Anregung 
Nr. 97/Januar 2009  Unruhe 
Nr. 98/Februar 2009 Vorwerk Pennrich/Allodialgut/Postgut/ 
   Gemeindezentrum Gompitz 
Nr. 99/März 2009  Erster Heimattag des Wilsdruffer Landes 
   – Ein Rückblick – 
Nr. 100/April 2009  Kaiser Karl IV. 
 

 
Fortsetzung folgt … 


